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Auszug aus dem Protokoll 
 der Gemeindevertretungssitzung vom Montag, 21.12.2009 

 
 
1 . Das Protokoll der Sitzung vom 23.11.2009 wird ohne Einwand einstimmig genehmigt. 
 
2.  Berichte des Bürgermeisters 

• Am 28.11.09 tagten Finanzausschuss und Gemeindevorstand mit Beratung über die 
unter TOP zu beschließenden Gebührenerhöhungen. Weiters wurde ein Modell über 
die künftige Kostenaufteilung beim Haus zur Marienlinde entwickelt. 

• Die Kindergarteninspektion hat im Kindergarten Thal erhöhten Betreuungsbedarf 
festgestellt (Integrationsgruppe). Daraufhin wurde die Kindergartenpädagogin 
Sonja Sutterlüty, Fötschern 117 zeitlich befristet eingestellt.  

• Der Vorstand der ARA Rotachtal hat den Haushaltsplan für 2010 beschlossen. Es 
stehen teure Reparaturen und Erhaltungsmaßnahmen mit einem Kostenrahmen bis 
zu 300.000 Euro an. 

• Die PSG Sulzberg ist dabei, die von drei Bauträgern präsentierten Projektvorschläge 
für die Verbauung des Gewerbeareales bei der Alten Brauerei zu bewerten und hat 
einzelne Anbieter neuerlich zu Gesprächen vorgeladen.  

• Die Generalversammlung des Vereines „Naturpark Nagelfluhkette“ hat 
stattgefunden. Aktuelle Vorhaben werden kurz vorgestellt. 

• Der Hotelmasterplan Bregenzerwald liegt vor. Auch der Standort Sulzberg 
(Grundstücke von Christian Giselbrecht) wurde beurteilt. Der Tourismusausschuss 
wird über die weitere Vorgehensweise beraten. 

• Das Altenwohnheim ist wieder voll belegt. 
• Ein Silvesterparty-Veranstaltungsteam hat ein Schreiben an die 

Gemeindevertretung gerichtet. Dieses wird zu Kenntnis gebracht. Geplant ist ein 
Silvester-Event mit beheiztem Zelt und Feuerwerk beim Fussballstadion. Die 
Gemeinde wird die Veranstaltung in Kooperation mit Sulzberg Aktiv unterstützen. 
Ein Bescheid nach dem Veranstaltungsgesetz wird erfolgen. Ein Dank geht an die 
anwesenden Vertreter des Silvester-Teams. 

• Die Musterung des Jahrganges 1992 am 14. und 15. Jänner 2010 findet heuer nicht 
mehr zusammen mit den Nachbargemeinden statt. Für die 20 Stellungspflichtigen 
aus Sulzberg wird der Bürgermeister einen Bus bereitstellen und die Burschen 
begleiten. 

• Am 13.1.2010 findet die bau- und gewerberechtliche Verhandlung für den Umbau 
des ehemaligen Gasthaus Engel statt. Das eingereichte Projekt sieht ein kleines 
Gastlokal, 10 Wohnungen und eine Tiefgarage vor. Der First wird in Süd-Nord-
Richtung gedreht. 

 
 
3. Beschäftigungsrahmenplan 2010 (Beschluss). 
Der Bürgermeister stellt den Beschäftigungsrahmenplan 2010 im Detail vor. Insgesamt 
weist der Beschäftigungsrahmenplan 2010  27 Dienstposten aus, die von 41 Personen 
besetzt werden. Auf Antrag des Bürgermeisters wird der Beschäftigungsrahmenplan 2010 
in der vorgelegten Fassung einstimmig genehmigt.  
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4.Gebühren und Steuerhebesätze für 2010 (Beschluss) 
Der Bürgermeister legt einen Entwurf für die Steuerhebesätze und Gebühren vor, der 
zuvor im Gemeindevorstand und Finanzausschuss beraten wurde. Die Beschlussfassung 
über folgende Vorlage erfolgt einstimmig. 
 
 2010 2009 
Grundsteuer A für landw. Grundstücke 500 % 500 %   
Grundsteuer B  500 % 500 %  
Fremdenverkehrsbeitrag (in % der Bemessungsgrundlage) 0,55% 0,50 % 
   
Hundesteuer pro Hund/Jahr  50,-- 40,-- 
Gästetaxe pro Nächtigung Mai – Oktober  
                                           November – April 

1,30 
1,20 

1,25 
1,10 

Hand- und Zugdienst pro Haushalt 75,-- 63,-- 
Kanalbenützungsgebühr pro m³ Abwasser 1,90 ohne MWSt 1,85  
Kanalanschlussgebühr 25,-- ohne MWSt 20,--  
Abfallgebühren – Grundgebühr pro Haushalt 
                             Zuschlag pro Haushaltsmitglied (max. 5 Personen)  
                             Restmüllsäcke 60 l   
                             Restmülleimer 55 l  
                             Restmülleimer 110 l 
                             Biomüllsack 8 l  
                             Biomüllsack 15 l 
Pflichtmengen – 1 Restmüllsack/55 l Marke pro Person 
                           2 Restmüllsäcke pro Ferienwohnung 

45,-- 
4,50 
5,70 
4,60 
9,80 
1,00 
1,60 

33,-- 
4,40 
5,30 
4,20 
9,30 
0,90 
1,50 
 

Entgelt für Kindergarten inkl. Fahrten/Kind/Monat 2010/11 30,-- 28,-- 
Altenwohnheim – Pflegestufe 1 
                              Pflegestufe 2 
                              Pflegestufe 3 
                              Pflegestufe 4 
                              Pflegestufe 5 
                              Pflegestufe 6 
                              Pflegestufe 7 
 

63,-- 
67,-- 
84,-- 
108,27 
126,93 
141,53 
155,75  
 

63,-- 
67,-- 
84,-- 
103,30 
121,11 
135,04 
148,62 

Gemeindebeitrag für Musikschule im Schuljahr 2010/11 pro Kind 
Für jedes weitere Kind 

40 % 
50 % 

40 % 
50 % 

Friedhofgebühren (nur Sulzberg) 
Familiengrabstätte 
Einzelgrabstätte 
Bestattungsgebühr  
Urnenbestattung 
Aufbahrungsgebühr/Tag 

 
285,-- 
165,-- 
420,-- 
90,-- 
17,-- 

 
285,-- 
165,--  
420,-- 
 90,-- 
 17,-- 

 
 
5. Fördermittel für die Wassergenossenschaft Thal (Beschluss) 
Das Ausbauprojekt Trinkwasserversorgung Thal steht vor der Fertigstellung. Entsprechend 
dem Grundsatzbeschluss vom 15.12.2008 wird auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig 
beschlossen, aus dem Haushalt 2009 den fälligen Teilbetrag von € 35.000,- anzuweisen. 
Der letzte Teilbetrag von weiteren € 35.000,- wird nach Endabrechnung fällig. 
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6. Sanierung der Talenteschule Doren: Nominierungen für den GIG Beirat und Bericht über 
den Planungsstand (Beschluss) 
Die Gemeindeimmobiliengesellschaft Doren wird als Auftraggeber für den Umbau der 
Talenteschule Doren auftreten. Auf Vorschlag des Bürgermeisters werden in den GIG –
Beirat der Gemeinde Doren entsendet: Bgm. Helmut Blank, Vizebgm. Rudolf Fink und GV 
Petra Blank.  
 
Das Konzept „Lernlandschaften“ kommt teurer als ursprünglich hochgerechnet. Ebenso die 
Ausstattung der neuen Normturnhalle mit einer Zuschauertribüne. Die geschätzten 
Gesamtkosten belaufen sich derzeit auf netto 7,5 Mio Euro. 3,8 Mio Euro müssen die drei 
Schulerhaltergemeinden nach Abzug der Förderungen aufbringen. Es sind drei Bauetappen 
vorgesehen. Es soll auch mehr Platz für Lehrer-Arbeitsplätze geben. 
 
7. Allfälliges 
• Die letzte Sitzung im laufenden Jahr nimmt Bgm. Helmut Blank zum Anlass für einen 

kurzen Jahresrückblick: Es gab 10 Gemeindevertretungssitzungen, 8 
Gemeindevorstandssitzungen und 10 Ausschusssitzungen. Er dankt der Kollegenschaft 
für die gute Zusammenarbeit, speziell auch Vizebgm. Rudolf Fink für die 
Krankenstandsvertretung im Sommer. 

• Die Vorbereitungen für die Gemeindewahlen 2010 sind im Gange. Interne 
Vorbesprechungen der ÖVP-Bünde zur Listenerstellung haben stattgefunden. Am 14., 
15. und 16. Jänner werden Vorwahlen stattfinden.  

• GV  Blank Petra berichtet, dass die bisher für alle Arten von Veranstaltungen 
verwendete Beschallungsanlage im Eigentum des Musikvereines kaputt ist. Sie erklärt 
sich bereit, Angebote einholen zu lassen, wobei auch die Mietvariante geprüft werden 
soll. Eine Kooperation mit dem Musikverein erscheint jedenfalls sinnvoll.  

• Auf Anfrage von GV Thomas Nöckl wird berichtet, dass der diesjährige Langlauf-
Nachtsprint weg vom Ortszentrum zum Langlaufstadion beim Fußballplatz verlagert 
wurde. Der Aufwand im Dorf ist zu groß. Zudem gab es Beschwerden wegen der 
Straßensperre. 

• Berichte von Ortsvorsteher Walter Vögel: 
A) Die Thaler Jugend veranstaltet heuer eine Silvesterparty auf Dorfplatz und in 
Wohllaibs Schmiede. 
B) Für das Kunstprojekt „Bindestrich“ soll ein Trägerverein gegründet werden, dem 
neben Privatpersonen jedenfalls die Gemeinden Sulzberg und Scheidegg angehören 
sollen. Vorher soll aber Kostenklarheit für die künftigen Vereinsmitglieder geschaffen 
werden. Die Präsentation von „Bindestrich“ ist vom 7.- 9. Mai 2010 geplant. 
C) Die Fraktion Thal beabsichtigt, wieder mit einer eigenen Liste an den 
Gemeindewahlen teilzunehmen. Es wird eine Informationsveranstaltung zur 
Kandidatenfindung geben. 

• Vizebgm. Rudolf Fink dankt zum Jahresende namens der Gemeindevertretung Bgm. 
Helmut Blank für die hervorragende Führung des „Unternehmens Gemeinde“. Ein 
strenges Jahr mit großen Projekten (Werkzone, FW-Haus Thal, Alte Brauerei, TS 
Doren) liege hinter uns. Die Interessensvielfalt werde immer mehr und ein Betrieb mit 
über 40 Personen brauche ein gutes Management. 

 
Ende der Sitzung:  21:50 Uhr 
 

Der Schriftführer 
 

(Erwin Steurer) 

 Der Vorsitzende 
 

(Bgm. Helmut Blank) 
 


